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Für Heck und Herbol stehen alle gängigen Ausschreibungstexte im Internet zum schnellen Download zur 

Verfügung. Weiterführende Informationen zu den Heck MultiTherm-Dämmsystemen findet man unter  

www.heck-multitherm.com. Informationen zu den Herbol-Beschichtungen gibt es unter www.herbol.de

Herbol und Heck MultiTherm
optimal aufeinander abgestimmt

Herbol-Fassadenfarbe Produktklasse Eigenschaft Einsatz auf Heck

Herbol-Symbiotec Premium-Nano-Fassaden-
farbe

Premium-Nano-Fassaden- 
farbe mit 4-Wetter-Schutz 
für lang anhaltend saubere 
Fassaden

Kunstharz-, Siliconharz- 
sowie Mineralputze nach 
Standzeit

Herbol-ThermoTop Spezial-Siliconharzfarbe Mit hoher Farbtonstabilität 
und Schutz gegen Algen

Kunstharz-, Siliconharz- 
sowie Mineralputze nach 
Standzeit

Herbol-Herbidur Matte Hochleistungs
dispersion

Langzeitwetterschutz, spe-
ziell für intensive Farbtöne

Kunstharz- und Silicon-
harzputze

Herbol-Herbosil Sil-Fassadenfarbe Streiflichtunempfindliche, 
leicht füllende Objektfarbe

Mineral- und Silikatputze

Herbol-Herboxan Siliconharzfarbe Tuchmatte, diffusions
fähige Fassadenfarbe

Alle Heck-Oberputze

Herbol-Herbosilit- 
Außensilikat

Dispersions-Silikatfarbe Algen und Moose werden 
natürlich gehemmt

Mineral- und Silikatputze

Herbol-Herbosilit- 
Außensilikat Tönqualität

Dispersions-Silikatfarbe Für intensive Farbtöne Mineral- und Silikatputze

Herbol-Innenwandfarbe Produktklasse Eigenschaft Einsatz auf Heck

Herbol-Herbosilit- 
Innensilikat

Tuchmatte Dispersions- 
Silikatfarbe

Hoch diffusionsfähig, feuch-
tigkeitsregulierend, für ein 
angenehmes Raumklima

Empfohlen für alle Innen-
dämmplatten und minera-
lischen InnendämmputzeHerbol-Herbosilit- 

Innensilikat Tönqualität
Tuchmatte Dispersions- 
Silikatfarbe

Für die farbige Innenraum-
gestaltung

Die genauen Verarbeitungsschritte der jeweiligen Herbol-Farben finden sich in den Technischen Merkblättern.

Aufeinander abgestimmte und geprüfte Systemkomponenten sowie die fachgerechte Ausführung sind die 

Garanten für eine langlebige gedämmte Fassade. Durch die Kooperation der Heck MultiTherm-Dämm

systeme und der Herbol-Beschichtungen werden optimale Ergebnisse auf allen Untergründen sichergestellt. 

Akzo Nobel Deco GmbH
Markencenter Herbol
Vitalisstraße 198 – 226
D-50827 Köln
Tel. +49 221 5881-321
Fax +49 221 5881-251
info@herbol.de
www.herbol.dewww.herbol.de



Herbol und Heck MultiTherm  
Die Spezialisten für WDVS

Wärmedämmung 
im perfekten System
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Wärmedämm-Verbundsysteme (WDVS) werden seit Ende der 50er-Jahre eingesetzt. Seitdem sind  

Millionen von Fassaden gedämmt worden. Das hat die energetische Bilanz von Häusern entscheidend  

verbessert. Der Wärmeschutz von Gebäuden schafft ein behagliches Wohnklima, senkt die laufenden  

Gebäudekosten und kommt der Umwelt zugute. Durch die schrittweise verschärfte Energieeinsparverord-

nung (EnEV) und das aktuelle Konjunkturpaket wird diese Entwicklung weiter vorangetrieben. 

WDVS – „Aufsteiger des Jahres“ 
WDVS rangiert bei der Hitliste der Modernisierungen auf den vorderen Plätzen und ist „Aufsteiger des  

Jahres“ (Branchendienst Heinze). Hohe Energiekosten, die Einsparmöglichkeiten der modernisierten  

Wärmedämmung sowie die aktuellen Förderprogramme bestärken Verbraucher darin, noch mehr in WDVS 

zu investieren. Insofern gilt: Wärmedämmung hat Zukunft.

WDVS macht sich bezahlt
Eine Investition in Heck MultiTherm WDVS rechnet sich gleich in 

dreifacher Hinsicht:

 Heizkosten senken

Rund 40 % der Heizenergie geht über nicht gedämmte Außen-

wände verloren*. Bei der zu erwartenden Steigerung der Energie

preise sind jährliche Einsparungen bis zu 1.500  bei einem  

Einfamilienhaus möglich. 

 Förderung nutzen

Zahlreiche Förderprogramme unterstützen die energetische  

Sanierung von Gebäuden, sodass sich die Kosten für ein WDV-System in einem übersichtlichen Zeitraum 

amortisieren. Über die Internetseite www.heck-multitherm.com kann eine Berechnung für jede Gebäude

situation durchgeführt werden. 

 Immobilienwert steigern

WDVS steigert den Wert einer Immobilie – auch für den Fall eines Verkaufs. Im Rahmen der Energie-

einsparverordnung (EnEV) 2007 ist beim Verkauf von Wohngebäuden ein Energieausweis vorzulegen.  

Je besser die Energiebilanz ausfällt, desto wertvoller wird das Gebäude.

* Quelle: Fachverband Wärmedämm-Verbundsysteme e. V.

Wärmedämmung 
hat Zukunft



Lebensdauer und Renovierungsintervalle von WDVS sind bei sachgerechter Verarbeitung, Wartung und  

Instandhaltung mit denen von herkömmlichem verputztem Mauerwerk vergleichbar. Das Segment Wärme-

dämmung erfordert ein spezielles Know-how. Deshalb sollte auf die Produkt- und Systemerfahrung ausge-

wiesener Experten vertraut werden:

Herbol: Schnell. Sicher. Produktiv.
Herbol ist seit mehr als 160 Jahren die Marke der Maler-Profis, die mit hochwertigen Produkten, bewährten 

Systemen und innovativen Serviceleistungen überzeugt. Als Gründungsmitglied des Deutschen Wärme-

dämmfachverbandes besitzt Herbol jahrzehntelange Erfahrung und hat sich als einer der führenden  

Beschichtungsspezialisten für Wärmedämmung qualifiziert. Das Angebotsspektrum reicht von der innova-

tiven Nano-Fassadenfarbe Herbol-Symbiotec, geht über Lacke und Lasuren bis hin zu Bodenbeschich-

tungen. Für jeden Untergrund steht eine optimale Lösung zur Verfügung, die schnell, sicher und produktiv 

verarbeitet werden kann.

Heck MultiTherm: Zukunft bauen
Heck MultiTherm ist die Wärmedämmmarke der Colfirmit Rajasil GmbH & Co. KG und somit 100-prozen-

tiges Unternehmen der BASF SE. Heck MultiTherm gehört seit über 50 Jahren zu den ersten Anbietern von 

Wärmedämm-Verbundsystemen weltweit. Die renommierte Marke kann auf ausgereifte, europäisch ge-

prüfte und zugelassene Systeme zurückgreifen, die Neubauten und alte Bausubstanz langfristig schützen. 

Neben einer Vielzahl von mineralischen Dämmsystemen und -putzen werden von Heck MultiTherm die be-

kannten Polystyrol-Produkte sowie Dämmplatten aus nachwachsenden Rohstoffen verwendet. Dadurch 

wird für jeden Anwendungsbereich eine optimale und sichere Problemlösung angeboten. 
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WDVS
braucht spezielles Know-how



4

Ein WDVS-Untergrund
verlangt eine spezielle Fassadenbeschichtung

Bauphysikalisch stellt jedes WDV-System hohe Anforderungen an die Fassadenbeschichtung. Dadurch, 

dass Wärme kaum nach außen dringen kann, kühlt die Fassadenoberfläche stärker ab. Die Folge: Es  

entsteht häufig lang anhaltendes Tauwasser. Oft neigen WDVS-Oberflächen deshalb zu Algenbildung, 

schnellerer Verschmutzung und reduzierter Farbtonstabilität. Egal ob es sich um mineralische Baustoffe, 

siliconharz- oder kunstharzgebundene WDVS-Oberflächen handelt – Herbol bietet optimale Beschichtungs-

lösungen für jeden wärmegedämmten Untergrund.

Heck MultiTherm-WDVS besteht aus aufeinander 

abgestimmten Komponenten:

1	 Untergrund

2	 Klebemörtel

3	 Dämmplatte

4	 ggf. WDVS-Dübel mit Teller

5	 Armierungsschicht

6	 Oberputz

7	 Schlussbeschichtung

Die Heck-WDV-Systeme im Überblick

Heck EPS: 

Die Dämmplatten aus expandiertem Polystyrol sind FCKW-frei, leicht verarbeit

bar, flexibel einsetzbar und kostengünstig.

Heck MW: 

Die Dämmplatten aus Mineralwolle sind durch und durch mineralisch, umwelt-

freundlich und bieten größtmöglichen Brandschutz.

Heck Öko: 

Dämmplatten aus Holz, Kork und Schilf stehen für die Verbindung aus Ökologie 

und Ökonomie. Sie sind FCKW-frei und ausgesprochen umweltfreundlich.




